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Informationsblatt zur Einstellung in den 

Vorbereitungsdienst des Landes Sachsen-Anhalt 
 

 

 

 

1. Bewerbungsmöglichkeiten und Einstellungstermine 

 

Die Einstellungen in den Vorbereitungsdienst erfolgen zum 1. April und zum 1. September.  Zu 

diesen Einstellungsterminen können Sie sich jederzeit bewerben. 

 

Die Bewerbungsstichtage sind: 

 

− für den Einstellungstermin 1. April der 15. Januar 

− für den Einstellungstermin 1. September der 30. April 

 

Berücksichtigung für das Auswahlverfahren finden alle zu den Stichtagen vollständig einge-

gangenen Bewerbungsunterlagen. Die Bewerbung wird auch dann berücksichtigt, wenn der 

Nachweis über die Erste Staatsprüfung für ein Lehramt oder eine als gleichwertig anerkannte 

Prüfung (Master of Education) mit einer zulässigen Fächerverbindung nachgereicht wird. 

 

Die Nachreichstichtage sind: 

 

− für den Einstellungstermin 1. April bis zum 15. Februar  

− für den Einstellungstermin 1. September bis zum 1. Juli 

 

Für die Wahrung der Fristen ist der Eingang der Bewerbung im 

 

Bewerberprotal Matorixmatch 

 

maßgebend.  

 

Fällt der Stichtag auf einen Sonnabend, Sonntag oder einen in Sachsen-Anhalt gesetzlich an-

erkannten Feiertag, tritt der darauffolgende Werktag anstelle des Stichtages.  

 

Bewerben Sie sich bitte auch bis zu den Stichtagen, wenn absehbar ist, dass Sie Ihr 

Zeugnis noch nicht bis zur vorgegebenen Nachreichfrist erhalten. 

 

Soweit Ausbildungsplätze in einzelnen Lehrämtern aufgrund des Mangels an Bewerbern nicht 

besetzt werden, können nachrangig aufgrund der Bedarfssituation auch Bewerber mit außer-

halb der Nachreichfrist eingereichten Zeugnissen Berücksichtigung finden. Bitte laden Sie in 

diesem Fall Ihr Zeugnis umgehend in Matorixmatch hoch. 

 

Für den Fall, dass im Septembereinstellungstermin nicht alle Plätze besetzt werden können, 

gibt es einen zusätzlichen Einstellungstermin für den 1. November. Die Nachreichfrist für das 

Zeugnis über die Erste Staatsprüfung für ein Lehramt oder eine als gleichwertig anerkannte 

Prüfung (Master of Education) mit einer zulässigen Fächerverbindung ist dafür der 15.09. ei-

nes Jahres. 

http://stellenmarkt-schule-lsa-stellen.matorixmatch.com/
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2. Verfahren  

 

Wenn mehr Bewerbungen eingehen als Ausbildungsplätze zur Verfügung stehen, wird ein 

Auswahlverfahren durchgeführt.  

 

Es werden gesondert nach Lehrämtern Rangfolgen für Härte- und Wartefälle sowie nach Leis-

tung aufgestellt. Vorab werden dabei zunächst bis zu 10% der Ausbildungsplätze des Lehr-

amtes für Härtefälle vergeben. Von den verbleibenden Ausbildungsplätzen des Lehramtes 

werden bis zu 30% für Wartefälle und mindestens 70% nach fachlicher Leistung vergeben. 

Rangfolgen nach Leistung werden sowohl für alle Bewerberinnen und Bewerber eines Lehr-

amtes als auch für die jeweilig ausgeschriebenen Fachrichtungen bzw. Fächer erstellt. Grund-

lage für die Zuordnung der Rangplätze in der Gesamtrangfolge oder Fach- bzw. Fachrich-

tungsrangfolge bildet hierbei die Gesamtnote aus der Ersten Staatsprüfung bzw. aus dem als 

gleichwertig anerkannten Masterabschluss.  

 

Haben bei der Vergabe der Ausbildungsplätze mehrere Bewerberinnen und Bewerber dessel-

ben Auswahlkriteriums den gleichen Rang, können jedoch nicht alle gleichzeitig eingestellt 

werden, ist unter den Fällen der Auswahl bei außergewöhnlichen Härtefällen sowie der Aus-

wahl nach Dauer der Wartezeit nach Maßgabe der fachlichen Leistung und in den Fällen der 

Auswahl nach fachlicher Leistung nach Maßgabe der Wartezeit auszuwählen. Bei gleicher 

Wartezeit und gleicher fachlicher Leistung erfolgt die Vergabe in der Reihenfolge des Eingangs 

der vollständigen Bewerbung unter Berücksichtigung der Nachreichfrist für Zeugnisse der Ers-

ten Staatsprüfung oder einer als gleichwertig anerkannten Prüfung. 

 

Eine Eingangsbestätigung für die übersandten Bewerbungsunterlagen erhalten Sie per E-Mail. 

 

Sollten Sie zum Vorbereitungsdienst zugelassen werden, erhalten Sie über das Onlineportal 

Matorixmatch eine schriftliche Benachrichtigung per Mail mit einem Einstellungsangebot, das 

mit der Bitte verbunden ist, sich binnen einer gesetzten Frist zu äußern. 

 

Erfolgt keine Rückäußerung binnen der gesetzten Frist oder wird das Angebot abgelehnt, wird 

der Ausbildungsplatz entsprechend der einschlägigen Rangfolge im Nachrückverfahren an die 

Folgende oder den Folgenden in der Rangfolge weitergegeben bis alle Plätze besetzt sind.  

 

Sollten Sie nach Abschluss des Auswahlverfahrens nicht berücksichtigt werden können, er-

halten Sie eine Information über den aktuellen Warterang für den nächsten Einstellungstermin. 

Sofern Sie den Ausbildungsplatz aus Gründen, die Sie selbst zu vertreten haben, nicht ange-

nommen haben, werden keine Wartezeiten auf den Vorbereitungsdienst angerechnet.  

 

Wenn Ihre Bewerbung aus Kapazitätsgründen zum gewünschten Einstellungstermin nicht be-

rücksichtigt werden konnte, müssen Sie sich erneut im Onlineportal Matorixmatch für den 

nächsten Einstellungstermin registrieren.   
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3. Hinweise zu den Bewerbungsunterlagen, die nach Annahme des  

Einstellungsangebotes per Post eingereicht werden müssen 

 

− alle Unterlagen, die Sie im Onlineportal Matorixmatch hochgeladen haben (z. B. unter-

schriebener Lebenslauf, Hochschulreifezeugnis, Geburtsurkunden, …) 

− 2 Lichtbilder (Passbilder) aus neuester Zeit (bitte mit Namen beschriften) 

− Zeugnis der Ersten Staatsprüfung bzw. Zeugnis einer als gleichwertig anerkannten Prü-

fung (z. B. Master of Education mit den entsprechenden Modulbescheinigungen) in amt-

lich beglaubigte Kopie  

− von Bewerberinnen und Bewerbern mit den Unterrichtsfächern evangelische oder ka-

tholische Religion eine vorläufige kirchliche Unterrichtserlaubnis durch die zuständige 

Landeskirche im Original (spätestens nach erfolgreicher Einstellung in den Vorberei-

tungsdienst vorzulegen) 

− Nachweis über bestehenden Masernschutz (Formblatt zur Nachweisbestätigung des 

Masernschutzes) 

− diverse Unterlagen (wie z. B. Personalbogen, Bezügefragebogen, Erklärungen für die 

Einstellung in den Vorbereitungsdienst)  

 

Informationen hierzu erhalten Sie auch auf der Internetseite des Landesschulamtes. 

 

Zur amtlichen Beglaubigung sind Gemeinden, Landkreise und Behörden im Rahmen ihrer Zu-

ständigkeit befugt. 

 

Bei der Feststellung der persönlichen Eignung werden u.a. eventuelle Einträge in das Strafre-

gister überprüft. Bitte beachten Sie, dass das polizeiliche Führungszeugnis aus Gründen des 

Jugendschutzes ein „Erweitertes Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde“ (ge-

mäß § 30a Abs. 2 BZRG) sein muss und zur vorgesehenen Einstellung nicht älter als drei 

Monate sein darf. Um Ihnen unnötige Kosten zu ersparen, reichen Sie diese Unterlage bitte 

auch erst nach ausdrücklicher Aufforderung ein. 

 

Bitte achten Sie darauf, dass nachzureichende Unterlagen, die nicht zusammen mit den Be-

werbungsunterlagen übersandt werden, mit dem Zusatz „Referat 34“ und „Vorbereitungs-

dienst für Lehrkräfte“ und möglichst mit dem angestrebten Lehramt (GS für Grundschule, 

Sek für Sekundarschule, FÖS für Förderschule, Gym für Gymnasium und BbS für Berufsbil-

dende Schulen) zu versehen sind. 

 

Bewerberinnen und Bewerber für das Lehramt an berufsbildenden Schulen benötigen einen 

Nachweis über eine auf die berufliche Fachrichtung bezogene insgesamt einjährige fach-

praktische Tätigkeit. Dieser Nachweis kann in Form von Arbeitszeugnissen, Praktikums-

nachweisen (Dauer/Zeitumfang muss ersichtlich sein) oder alternativ durch eine abgeschlos-

sene Berufsausbildung erbracht werden. 
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4. Stellenausschreibung 

 

Im Zuständigkeitsbereich des Bildungsministeriums des Landes Sachsen-Anhalt werden die 

für die Ableistung des Vorbereitungsdienstes für Lehrämter landesweit zu besetzenden Stellen 

zeitnah zu den Einstellungsterminen ausgewiesen. 

 

 

 

5. Bewerbungsvoraussetzungen  

 

Bewerbungen können nur berücksichtigt werden, wenn die Fächer der amtlichen Stundentafel 

des Landes Sachsen-Anhalt sowie den in den Ausbildungsprofilen dargestellten Anforderun-

gen entsprechen. 

 

Gesetzliche Grundlagen:  

− Verordnung über die Ersten Staatsprüfungen für Lehrämter an allgemein bilden-

den Schulen im Land Sachsen-Anhalt (1.LPVO - Allg.bild.Sch.) vom 26. März 2008 

(GVBl. LSA S.76), in der zurzeit geltenden Fassung  

− Verordnung über den Vorbereitungsdienst und die Laufbahnprüfung für ein Lehr-

amt im Land Sachsen-Anhalt (LVO-Lehramt) vom 13. Juli 2011 (GVBl. LSA S. 623), 

in der zurzeit geltenden Fassung 

 

Die Zulassung zum Vorbereitungsdienst wird ebenfalls durch Verordnung geregelt: 

− Verordnung über die Zulassung zum Vorbereitungsdienst für Lehrämter bei be-

schränkten Kapazitäten vom 21. Juni 2013 (GVBl. LSA S. 312), in der zurzeit gelten-

den Fassung  

 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Um den Anteil 

männlicher Bezugspersonen im Primarbereich zu erhöhen, werden Männer besonders aufge-

fordert, sich zu bewerben. 

 

 

 

6. Seminarstandorte   

 

Die Ausbildung im Vorbereitungsdienst erfolgt – differenziert nach Lehrämtern – wie folgt:  

 

a) Seminarstandort Magdeburg  

 

Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbildung Sachsen-Anhalt (LISA) 

Fachbereich 3 Lehrerausbildung, Lehramtsprüfungen 

Außenstelle Magdeburg 

Hasselbachstraße 8 

39104 Magdeburg 

 

Lehrämter an Grundschulen, Sekundarschulen, Gymnasien, Förderschulen und be-

rufsbildenden Schulen 

 

http://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/jportal/portal/t/q11/page/bssahprod.psml?doc.hl=1&doc.id=jlr-Lehr1StPrVST2008rahmen&documentnumber=1&numberofresults=8&doctyp=Norm&showdoccase=1&doc.part=R&paramfromHL=true#focuspoint
http://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/jportal/portal/t/q11/page/bssahprod.psml?doc.hl=1&doc.id=jlr-Lehr1StPrVST2008rahmen&documentnumber=1&numberofresults=8&doctyp=Norm&showdoccase=1&doc.part=R&paramfromHL=true#focuspoint
http://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/jportal/portal/t/ynw/page/bssahprod.psml?pid=Dokumentanzeige&showdoccase=1&js_peid=Trefferliste&documentnumber=1&numberofresults=35&fromdoctodoc=yes&doc.id=jlr-LehrLbVDVSTrahmen%3Ajuris-lr00&doc.part=X&doc.price=0.0
http://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/jportal/portal/t/ynw/page/bssahprod.psml?pid=Dokumentanzeige&showdoccase=1&js_peid=Trefferliste&documentnumber=1&numberofresults=35&fromdoctodoc=yes&doc.id=jlr-LehrLbVDVSTrahmen%3Ajuris-lr00&doc.part=X&doc.price=0.0
http://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/jportal/portal/t/q4t/page/bssahprod.psml?doc.hl=1&doc.id=jlr-LehrAZulVST2013rahmen&documentnumber=4&numberofresults=7&doctyp=Norm&showdoccase=1&doc.part=R&paramfromHL=true#focuspoint
http://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/jportal/portal/t/q4t/page/bssahprod.psml?doc.hl=1&doc.id=jlr-LehrAZulVST2013rahmen&documentnumber=4&numberofresults=7&doctyp=Norm&showdoccase=1&doc.part=R&paramfromHL=true#focuspoint
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b) Seminarstandort Halle (Saale) 

 

Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbildung Sachsen-Anhalt (LISA) 

Fachbereich 3 Lehrerausbildung, Lehramtsprüfungen 

Riebeckplatz 9 

06110 Halle (Saale) 

 

Lehrämter an Grundschulen, Sekundarschulen, Gymnasien und Förderschulen.  


